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Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. l . städt. - dele«. Bezirks.

Gerichte in Laibach wird hiemit bekannt
gemacht:

Es werbe in der ExecutionSsache dcr
Gertraud Pelzan von Laibach gegen Martin
Kikel von Igglack wegen auS dem Vcr«
gleiche vom 19. December 1867, Zahl
25367, schuldigen 105 si. <'. .̂ . <'. 'nach
fruchtloser ersten crecutioen Feilbietuna
der gegnerischen, «ul» Elnl. - Nr. l86,
Urb.»Nr. 205 ,ul Sonnc^g volkommendcu,
gerichtlich auf 716 fl. 60 kr. geschätzten
Realität zu der mit Bescheid vom 18ten
Mai l869, Z. 8898, auf den

18. A u g u st l. I , ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
neten zwellen cxcenliucn Fcilbictung ge«
schritten.

Laibach, am 18. Jul i 1869.

(1765—1) Nr. 13130.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. l. städt. - deleg. Bezirks-

Gerichte Laibach wird hiemit betannt ge>
macht:

Es werde in der ExecutionSsache des
Franz MaUi, durch Dr . Pongrah, gegen
Anton Vabnil von Klcingupf wegen ans
dem Vergleiche vom 4. September 1866,
Zahl 16922, schuldiger 180 fl. 44 kr.
<'. >. <-. nach jruchtloscr ersten Fcilbieluug
zu dcr mit Veischeid vom 3. Ma i 1869,
Z. 7761, auf den

18. August l. I .
Vormittags 9 Uhr, hirrgerichtS ange«
ordneten zweiten cxccutiocn Feili'ietung
der gegnerischen, im Grundbuche St .
Marein xuli Urb.°Nr. 48, Rctf..Nr. 42
vortominrndeil, auf 1455 fl, bcwcrthetcn
Rcalilüt, und der "'l Grundbuch Magi»
strut Laibach unter Rclf. - Nr. 290 vor.
kommenden, gerichtlich auf 80 f l . bcwer«
lhcten Realität geschritten.

Laibach, am 17. Jul i 1869.

^1764—1) Nr?l0845?
Erecutinc

Nealitütcn-Vclstcigernng.
Vom l. l. städt..dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Ma-

thiaS LeZnjal vou Laibach die executive
Versteigerung der dem Johann Ecrnagoj
uon Piautzbüchel gehörigen, gerichtlich ans
4013 fl. geschätzten, im Grundbnche Aucrö»
perg >u!> Urb. - Nr. 399 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiczu drei Feil»
bietungs'TllysatMlgen, und zwar
die tlslc auf den

1 8. A u gust ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 0. O c t o b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in rer Amtslanzlei mit dcm Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealiliill
bei der ersten und zweiten Fellbielung nur!

um oder über den Schätzungöwcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icilationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr LicitatiouS-Commissiou zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSurotololl und dcr
Grundbuchsextract tönneu in dcr bicSgo
richtlichen Registratur ciugcschcn weiden.

Laibach, am 21 . Juni 1869.

(1733-2^ Nr. 1342.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Neumarlll wird

hicunt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

VincenzMaUy von Neutuarltl, durch Herrn
Anton Scheleonitcr von dort. gegen vorcnz
Paulin vou Uulcrduplach nicgcu aus ocm
Urlhcilc vom 19. Juni !866, Z. 1230,
schuldiger 315 fl. ö. W. c. 5. «. in die
executive öffcntllchc Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbnchc der
Pfarrgilt Kraiuburg >ul< AuSz >^ir. 114,
Urb.-Nr. 5 vorkommenden iltcalilät, im
gerichtlich erhobenen Schätzungowerthe 00N
1560 fl. 60 lr. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben die FeilbietungSlag-
sahungen auf den

18. August,
18. S e p t e m b e r und
1 9. O c l 0 ber 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
umlS mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswerlhc an den Meistbietenden
hinlangcgebcn werde.

Das Schütznugsprotololl, dcr Gnmd-
buchseltract und die Liciwtionsbedingmsse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. t. BeziltSgerichl Neumarktl, am 3lcn
Juli 1869.

(1732—2) Nr. 1343.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Neu«

marltl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr Maria

Obadjin vvls Kraiuburg, durch Herrn
Anton Schclesuitcr von Ncumarlll gegen
Ferdinand Debclat von Ncumarktl wegen!
auS dem gerichtlichen Vergleiche vom 24tcu
Nlärz 1868, Z. 635, schuldiger 56 fl.
25 lr. ö. W., l-. >. c. in die exec, offentl. Ver-
stcigcrnng dcr dcm lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft Ncumarktl «ul>
Auszugs - ) ir. 5084 und Urb.. 'Nr. 23
vorkommenden Realität, im gerichtlich n-
hodencn SchätzungSwcrthe von 670 fl.
ö. W., gewilligct und zu deren Vornahme
die drei FcilbictungStaa.s2tzuna.en auf den

2 1 . A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
22. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier.
amls mit dem Anhange bestimmt wor,
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem

Schätzungöwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde

Das Schätznngöprolololl, der Grund-
buchSrztract und die Licitationöbedingnisfe
lönuen in den gewöhnlichen Amtsstunden
bei diesem Gerichte ciügcsehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarltl, am 3tcn
Jul i 1869.
(1734-2 ) Nr. 2493.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. l. BeziltSgcrichte Planina

wird hiemit betannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Hcri»

Johann Baumgartcn <k Söhne vou Lai-
bach gcgen Frau Pauline Mcdcn von
Hirkniz wegen auö dcm Vergleiche vom
15. Mai 1868, Zahl 9976, schuldiger
189 fl, 93 kr. ö. W. <.'. 5. <-. in dic cxc.
cullve öffentliche Versteigerung der dcr
letzteren gehörigen, im Grundbuche Herr-
schaft HaaSberg »li!) Rttf..')tr. 396 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
bcnm SchätzungSwcrlhe von 620 fl. ö. W.,
so wie der auf 430 fi. gerichtlich gcschätz-
lc» Fahrnisse gewilligel , und znr Vor<
nähme derselben dic czeculiven Fcilbic-
lungö-Tagsatzungcn auf dcn

2 3 . A u g u s t ,
2 3. S e p t e m b e r und
25. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Volmittagö um 10 Uhr, im
Ortc der Realität mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß dic feilzubietende Nca<
litat so wie die Fährnisse nur bci dcr letz-
ten Fcilbietung auch unter dem Schäz«
zungswerthe an dcn Meistbietenden hint»
angegeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchScxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn cinycschcn werden.

tt. l. Bezirksgericht Planina, am 6lcn
Juni 1869. ^ ^
(1714-2 ) ' Nr7395l .

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Beziltsgcrichtc Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen der l. t. Fi-

nanz-Plocuralur no»», des Grundclttla-
stuugS-Foudes filr Kram gcgen Valentin
Smerdu vou Narain Nr. 14 wegen an
Gruudcutlastungs - Gebühren schuldiger
78 f l . 20 tr. ö. W. ^ «. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dcm letz-

! leren gehörigen, im Gruudbnche der Herr<
schuft Prcm ^ul, Urb.'?lr. 11 vortommcu-
dcu Halbhub - Realität , im gerichtlich er-
hobenen SchätzungSwerthe von 960 fl,
0. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die executive« FcilbictuugSlagsatzuu-
gcn auf den

25. Augus t ,
2 5. S e p t e m b e r und
29. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
dieSgerichll. Kanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca-
litäl nur bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter
dcm Schätzungswcrlhc an den Meistbie-
tende» hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextratt und die Licitationsbebingnisse

lönnen bei diesem Gerichte in den gcwöh»'
lichcn Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg. am litt«
Juni 1869.

(1725—2) ^ 7 ^ 7 5 2 .

Grecutive sseilbietuna.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Tschel'

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Ant«'

Ohrfandl von Klagenfurt, durch V
Arcsnik, gcgcn Andreaö Butala v^
Gric, nun in Tanzbcrg, wegen auS del"
Veralcichc r>om 8. Juni 1866. Z. 371^
schuldiger 500 fl. ü. W. «!. >. >'. in d><
executive öffentliche Versteigerung der de'"
letzteren gehörigen, im Grundbuche D.N ^
Coinlnendc Tschernembl >ul) Corr.^Nr ^"
verzeichneten Realität sammt An- n^
Zngchör, im gerichtlich erhobenen SsB'
zungswerthc von 350 fl. ö. W., gewi l l t
und zur Vornahme derselben die dre'
FcilbiclungStaasatzungcn auf den

3 1 . J u l i .
I. S e p e m b c r und

2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um I I Uhr, in t>el
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestilN^
worden, daß die feilzubietende RcaM
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch u»tel
dcm SchähunnSwcrthc an dcu Meistb^
tendcn hintangegeben werde.

DaS SchätznngSprototoll. der Grtt^
buchscxlract und die LicitationsbedingnU
können bci diesem Gerichte in den gewoh"'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, ^
3. April 1869.

I l^26^3) Nr. 175l

Elecutive Feilbietung.
Von dem t, l. Bezirksgerichte Tscĥ

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des M "

Kmrc vou Unterradcuz, durch Herrn ' ^
Vrcßnig, l,ea,cn skatharina Knrr,-, ""
verehelichte Noßmann oon Untcrradt^
wegen aus dem Vergleiche vom 1 ^ ,
September 1854, Zahl 3678, schuld'̂
60 fl. 1 l tr. ö. W. .:.><.(:. in die cxccll»°
öffentliche Versteigerung der dcr letz^
gehörigen, im Glundbuchc Hcrrs^,
Pölland >ll!. Rctf. Nr. 249 vorkon""^
dcu Realität sammt Au- und Z " g ^
im gerichtlich erhobenen SchätzungS'»"''
von 305 fl. ü. W. , gewilligct und ^
Vornahme derselben die Feilbictu"^'"
satzungeu auf dcn

30 J u l i ,
2 8. August und
2 9, S e p t e m b e r 1 8 6 9 , ^ ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, in t>cr",
richtslanzlci mit dcm Anhange best''^
worden, daß die feilzubietende Realität^
bei dcr letzten Fcilbietuug auch !' ^
dcm Schätzungswerthc an dcn Meis^'
den hintangegeben werde. , .,,^

Das Schätzungsprototoll, der G»^,^
buchscxlract und die LicitationSbed»^ ^
können bci diesem Gerichte i» ^^e»'
wohnlichen Amlostuudcn eingesehen '" ^

K. l. Bezirksgericht Tschernenil",
2. April 1869.
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<! 715-2) Nr. 385«.

Executive Feilbietung.
,^ou dcm k. l. Bezirksgerichte Adclöbciss

^l> hiemit bekannt gemacht:
^^s sei ülicr Ansuchen der t. t. Finanz-
^oanator »(»in. dcs Grundcntlastuugo-
^ndcs für Krain gegen Niichael Gorup
^» Naraiu wegen an GruudcullasluugS-
,^biihr.n schuldiger 7:; f l . 8 9 ' ^ tr.
°/ W. c. >. l?. j l , die c '̂ccutive öffcnt-
üche Versteigerung der dem letzteren gc-
^ l i g c n , im Grundbuchc der Herrschaft
vrcin ,̂ ul» Urbarial-Nr. 6 uurlommcudcl!
"cali lät, im qcrichtlich crdobcucn Schüz-
i»"gswcrthe l)0l> 710 f l . ü. W., gcmillinct
l>»d z»^ Vornahme dc«selben die Feilbic-
^»'gs-Tagsotzuugcn auf dcu

2 5. A u g u st,
3 5i. S e p t e m b e r und
2 7. O c t o b e r 1 8 0 ! ' ,

^>SmalVorm, nm'.)Uhr, hicrgcrichts nlit
^>li Anhange ^stimmt worden , daß die
'kilziibielendc Rcalilät nur bei der lctzlcu
^>lbictnng auch unter dcm Schützlings'
^cnhc an den Meistbietenden hintangcgc-
°eu werde.

Das Schätznugöprotokoll, der Grund- ,
^>cl)scxlract uud die Licitationsbedinguisse
loiinen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
ĉheu Amtsstuudcu eingesehen werden,

tt. t. Bezirksgericht Adclsberg , am
w, I u m 1809.
( 1 7 4 3 - 2 ) Nr. 2857.

Executive Feilbietmig.
Von dcm f. t. Bezirksgerichte Planina

^ltd bekannt gcmacht:
. Es sei über daö Ansuchen der Fran-

^ka Ntillauc verehelichte Kcban, durch
^r. Pongratz vou ^aibach, gcgc» Andreas
"^llllluc von Ätühlthal Nr. 9 wegen aus
^>n Urtheile vom 19. September 1866,
o> 5411 , schuldiger 250 fl. ö. W. l-. 6. c.
m dic rp-cntivc öffcutlichc Vcrstcigcrlmg
?l dtiu lctzlern gehörigen, im Gruudbuche
vaaobcig >!lü> Rctf.-Nr. 28 vorlommenoel!
"^lalitat, im gcrickliich erhobenen Schäz«
ll"'gswn:hc uon 8070 fl. ö. W., gewilligct
^l> ;ur Vornahm? derselben die drci
"^luicluugS.Tagsatzuugen auf den

10. Augus t ,
10. S e p t e m b e r und

, 12. O c t o b e r I 8 6 0 ,
^ ^ M a l Vormittags um 10 Uhr, in der
^'chtstauzlci ^ i t dcm Anhange bestimmt
^'dcn , daß die scilznbictcndc Rcalilät
,^' dci der letzten Fcilbietung auch uiücr
/ ' " Schätzungswcrlhc an dcu Meislbie-

' ^ l , hintarigcgcbcn werde.
, <^s Schätzuugsprotololl, der Gruud-
^brxtract uud die ^icitatiollöbcdi»g»issc
^ ' l l i bei diesem Gerichte iu dcu gcwöhu-
^ " Amtsstundc» eingesehen werden.

I,,,,'!. Bezirksgericht Planina, am 0lcn
^ 1 8 6 9 .

l l665^2) Nr. 2557.

^'rccutive Feilbietung.
w dem k. l. Bezirksgerichte Wip>

^ ^>>d hicmit bekannt gemacht:
H . s" über das Ausncheu der Kirchcn-
G,,^l,U!ig Mar ia^ lve , durch Herrn Dr .
thinÄ^ ^^^^' " ° " Wippach gegen Vta-
seins ^ " " von Plauina Nr. '.'4 lisp,
^ ^ / . ^ ^ c u cbcndort wcgen auS dem
iHkiche vom 16. Februar 1808 , Zahl
ii, /̂̂  schuldiger 31 ft. 8 kr. ö. W. ^ 5. c.
t>tt ^ ' ^'^lüiue öffentliche Bcistcigcrmig
bc,!?? ^ ^ ' l l ' gchüligcu, im Oruudbüchc
^ / ' u i a f t Wippach l̂i!» I<„». I I , i » ^ .
'"!^ lu ^ ^ " " d ^^" uud Gi l t Planiua
^ a l . ^ ' " ^ ' M ' . 92 vortommcndcu
Anätzn '"/ " " gerichtlich erhobenen Schäz«
'villia 7 ! . '>! ° ° " " " " l'l- ö. W. , ge-
^t t l ., >̂ "^' Vornahme dcrsclbcu die

^ N Fcilbietuugelagsatzuugcn auf de»
^ - A u g u s t ,
l 7 . S e p t e m b e r uud

icdc« O c t o b e r 1 8 0 9 ,
< c h " Vormittags um 9 Uhr . in der
"̂>ldc . i- ^ " ' ^"> Auh.ngc bcstimmt

>'»l '/ ^ dlc sellzubictcuden Neulitate»
^'" Schä - . . ! ! " ' ?'"lbittu.ig auch uMcr
'°"den bim ^ "."'^" ° " »en Mcistbie-1>> lj>Ml>ngcg<b.u werden.

>«" .ra?t ' . ^ " ' 5 ^ ° ' ^ ° " , bn' Grund.
> u 7 "d i^^'7wti° '^cdingnisfe

^n/i iH^'" ' ' ' '^ 'Wippach, .m i4tcn

(1739-2) Nr. 3830. >

Dritte exec. Feilbietung.
Bom l. t. Bczntt'gcrichtc Plauina wird

hicinit bclannt gcgcbcn:
Es habe die Theresia Galalia uou

Planiua, duich dcu Äiachthabcr Herrn!
Auloii Blatt von Plauiua, gcgeu dcu!
lumdj. Gcorg Plniicr von Mauniz, durch ^
die Vormüudcr ^utas Äolc uud Hlaria
Pnutcr, die Rcassumirulig der zu Folge
des gcrichtl. Bescheides vom 25. Sep-
tember 1808, Z, 0015, auf den Itc»
December 1868 angeordnet gewesener»,
sohin abcr mit dem Gesuche <1«' l'^l>i'^.
24, Noucmbcr 1808, Z. 7459, sistiitcn
dlitteu ez'ccutiueu Fcilbietung dn' gegne-
rischen Realitäten «uli U ib . -Nr . 220,
232, " " / „ uud " " / ^ ^ Grundbuch
Hauölicru, behufs Eiutiringuug der der
^rau Theresia Galalia von Planiua ans
dcm gerichilichcu Vergleiche von» 20ten
Noncmbcr 1862, Zahl 0895, schuldlgci
368 fl. 5)0 tr. <-. >. c. bewilliget, und zu
deren Vornahme die neuerliche Tagsatzung
auf den

1 7. A u g u st l. I „
!Vormiltagö um 9 Uhr, in dieser Ge-
richtslauzlci mit dcm Beisatze aligco,dnct,
daß hicbci obige Realüatcu allciifallö auch
unter dem Schätzuugtzwcrlhc hintauLegc-
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Plauiua, am 5lcn
Juni 1869.

,,1742-2) Nr. 2795.

Erecutivc Feilbietullg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Plauina

wird hilinit bekannt geuiachl:
Es sei über daö Ansuchen des He:ru

Anton Mozck von ^aibach gegen Johann
Vcil^vc von Zirkliiz Hs.^Nr. l 5 l wc^n
aus dem gerichtlichen Vergliche vom Uten
September 1867, Z . 6146 , schuldiger
2000 f l . ö. W. c. l<. l!. in die exceutiue
öffentliche Versteigerung der dcm lltzwu
aehörigcn, im Gruudbuche H^abbcig >-»>'
Nctf.-Nr. 3 1 6 / 1 , 3 4 3 / 1 , 347/2, 349,
5 0 5 , 3 7 2 , 485/4, da»u der im Gruud-
buche Thurulack 5uli Ncctf. « Nr. 5 ul,d
Dom Utb -) i r . 52, und jcncr im Gruud-
buche Graf ^ambcig'schcS Canonical ,-u!»
Reclf.'Nr. 88, Urb.-Nr. 9 î vorlouillleu-
dc» Ncali lälcu, im gerichtlich eihobcneu
Schatzuligöwerthe von 8510 ft. o. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
cxecutivcn Feilbictungotagsatzuligeu auf de>,

10 . A u g u s t ,
10. S e p t e m b e r uud
1 2 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Ge-

daß dic fcilzu!,'ittci!dcu3lcal!lälcu uur bei der
letzten Fcilbictuug auch untcr dem Schäz-
zungswcrlhc an den Meistliictenden hint^
angegeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grmt t -
buchsc^tratt und dic ^icitationobcdiuanisse
tönucn bci dicscm Gerichte in den gcwöhu-
lichcl, AmtSstnlidcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Plauina, am 5teü
Juni 1869.

(1710^^3) Nr72006.

Czecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirtogcrichlc N'asstu-

fnß wird bctanlit gemacht:
Es fei über Ausiichcn des Hcriu Jo-

hann Äiarolt von Naffclifuß die cxccliliuc
öcill)iclung dcr dcm Malhiaö Bcvcic von
cbcndort, auf dic im Grundbnche der
Hcrischafl îasscnfliß 8u!> Urb.-Nr. 544,
Ncctf.-Nr. 66 uortommcüdc Hofstatt zu-,
stchcudcn uud auf 200 si. bewcrthcleu,
>omic auf die Wcingärtcu Top.-^ir . 16
und 37, Fol. 505 und 526 iul Hcrrschuft
Kioiscnbach ziistchcndcn und anf 200 f l .
bcwcrthclcn Besitze uud Eigeuthlunsrcchl».'
wegen schuldiger 115 fl. 50 tr. uud 5 fl.
38 tr. <>. >. c. bewilliget, und zur Vor-
nahme die Tugjatzungen auf den

2 9. J u l i und
10. August 18 6 9 ,

jedcömal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtötanzlcl mil dcm Bcisatzc acigc-
ovdntt wordcu, d«ß obgcdachte Besitze
und Eigcuthumörcchlc erst bci der Atzten
Tagfatzuug allenfalls auch uuttr dcm ^chäz-
zlN!gi,werlhe hiulnügcgebsu wcrdru.

K. l. Bc;irlc<gc'r!cht Nassci'suf;, am
M Iüui 1869.

<,1740^2) Nr. 4045. j

Dritte czcc. Feilbictullg.
Vmn k. l. BezirlSgcrichtc Planiuu wird

im Nachhange zu dcm (5dicle vom 4ttu
! Juni d, I . , Z. 3216, in dcr E^cculiou^
I fache des Franz iliozauc von Zirtuiz gcgcu
! den noch minl>j. Jakob Dcbevc von Nic
dcrdorf l"'!(i. 120 fl. c. .<...-. bctanut gc
uiacht, daß zur zweiten Realfeilliietimg^
Tagsatzuü», aiu 0. Juli d. I , tciu iclluf°
lustiger erschienen ist, wcöhulli

a m 0. A u g u st d. I .

zur oriltcu Tagfatzmig geschriltcll wcrdcu
wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 7tcn
Jul i 1869.

(1059—2) Nr. 4008.

Executive Feilbietmlss.
Von dem l, k. Bez,rlogerichte G l i r l -

feld wird l>icmit brtailnl gcmacht:
Es fei über Ansuchen dcö Zoh. Vizjat

von NudolfSwerth, Vormund des unche
lichen itind, s Bartholmci Gol i , gegen Franz
Schablcr vo>r Sajnntzc dcrzcil in Salote,
wegen aus den» Urtheile liom 28. De-
cember 1860, Z 3831, schuldiger 237 f l .
30 kr. ü. W. l:. i». o. ,li die executive
osfculliche Versteigerung dcr dem lcytcr»
gehörigen, im Grunobuchc der Slaati?
hcrrjchaft ^andstraß »Ui Dom.-Urb. - ^ir,
173 vorlommcudlu Dom.-Nealilät sammt
A>'' und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schatzüngswelthc von 360 f l . ö. W., gĉ
williget und zur Vornahme dersclbeu die
drei FcilbictungStagsatzungm auf den

2 8. A u g u s t ,
2 9. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerlchls mit dcm Anhange bcst,mutt wor-
den, daß die fcilzubicleude Ncalität uur bci
der litzicn Fcilbictulig auch uitter dem Schäz
zuugöwcrlhc an dcu Meistbietenden hint-
angegeben lrnrdc.

DaS Schätzlingoprotokott, der Grund-
buchsexlracl und dic ^lcltutionsbcdiugnisse
lm,ncu dei dicscm Gerichte i» den grwohn»
lichen AmtSslundcn eingcslhcn wcidcn,

i i . k. Bezirksgericht Gurtfeld, am Ileu
Juni 1869.

(1682—2) Nr. 1259.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lltlai wird

hiemit bctuunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Karl Frei«

hcrru von Naubcr, ^ccchlSimchfolgcr der
Anna Freiiu u. Naliber in Vaibach, gegen
Johann itaslclic von Preota Hs.-Nr. 39
wegen auS rcm gcrichtlicl'cn Vergleiche
vom 30. Juni 1866, Z. 2291, noch schul-
diger 96 f l . 30 kr. ö. W. «. 5. c:. in die exe«
cutivc öffentliche Versteigerung der dcm lctz-
ttreu gehörigen, im Grulidbuchc des Gutes
Schwarzcl,bach^luRcctf..Nr. 39 vorkom-
meudeii i)icalilät, im gerichtlich erhobenen
Gchätzuügswcrthe von 588 ft. 40 kr.
ö. W,, gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die drci Feilbictuugs-Tagsatzungen
auf dcn

5. A u g u st,
7. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Hcrichtelauzlei mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalital uur
bci der lctztcn Feilbictung auch unter den,
SchätzuugSwertlic au dcu Vicistbictcudcu
hiulaugcgcbcu werde.

Das SchutzungSl'rototoll, der Grund-
buchsc t̂ract uud dic Vicitatiouöbcdingnisfc
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtöslul'dcu cilis.cschen werden.

K. k. Bczir^gcricht ^itlai , am 20tcn
April 1869.

( 1 0 5 7 ^ 2 ) ' Nr. 3724.

Executive Feilbietuug.
Vum k. k Bczirlsgerichtc Gultfeld wird

hicmit bctanut gemacht:
Es sei über daS Ausuchcu dcS Ignaz

Dctela, insgemein Iu r ta , uon Moräulsch,
Bczirt Egg, gegen Iohauu öribar von
Bi'kcubcrg rücksichllich Iuhami und Anna
Arodnik vou Stazo, wegen aus dcm ge-
richtlichen Vergleiche vom 11. Juni 1807,
Zahl 2023 , fchuldigcr 105 f l . ö. W.

<!. .̂ l'. in die executive öffentliche Verstei«
gcriüiq der dcm letzteren gehörigen, im
Griüidbuchc der Herrschaft Thuinamhart
>i^l' Berg.-Nr. 160 oorlommendcl, Wcin-
aar t 'Nca l i lä t , im gcrichll ch erhobenen
Schätzungsweilhe von 56? f l . ö. W., gc<
williget u»d zur Vornahme derselben die
drci Feilbicllli'gstagsllhungcn auf dcn

2 l . A u n u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amt5kanzlei mit dcm Anhange besiimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität nur
l,ci der letzten Feilbietung auch uuter dem
Schätzungswerthe an dtn Meistbietenden
hintangegebcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract uno die ^icitationsdedinanisss
tonnen bci dicscm Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtßsttinden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 3lten
Mai 1869.

(1723-.".) Nr. 1890.

Ereeutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

ncmvl wird hiemit bekannt geulacht:
Es sei über daS Ausuchcu der Maria

^assar'schcn Verlaßmassc uon Tschcrucmbl,
durch Dr. Acsmg uon Pellau, gcgcu Io -
hauu Lulainzh von Wlittarai wegen auS
oem Vergleiche vom 30. Nooembcr 186ii,
Zahl 4802 , schuldiger 212 fl. ö. W.
r. >-. c. in die c^cculive öffentliche Ver<
stcigcrung der dcm lctztern gehörigen,
im Gruudbuche der Kozian'schcn Gilt »ü»
Urb. ° Nr 41 uno !«l Herrschaft Tsche»
nembl Dom.-Urb. « Nr, 14, "<l Tscher-
u^iublhof >u!» Verg^ir. 161 eingetragenen
Realitäten, im gerichtlich crhobeneu Schaz-
;ungowcrthc vou 5000 f l . ö. W., ge-
williget uud zur Vornahme derselben die
orei FeilbictungS-Tagsatznngcn auf den

4. August ,
3. S e p t e m b e r und
2. O c t o b e r 1869,

jedesmal Vormitiags um 11 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbicluna, auch unter dem
SchätzlmgSwcrthe an dcu Meistbietenden
hintaligegcbcii werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
bnchsextract uud die ^icilalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlssluudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
10. April 1869.

(1713—2) Nr. 2305.

Erinnerung
an Helena I e l c n c geb. L u s n e r von
Praprotnim und ihre allfüll gen Rechts«

Nachfolger unbekannten Aufcuthalles.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack wird
der Helena Iclcnc geb. Lusner von Pra»
vrotnim und ihrcu allfälligcn Rechtsnach-
folgern, unbekannten Aufenthaltes, hier-
mit erinnert:

Es habe Georg Raut von Praprotnim
Nr. 7 wider dicfelben dir Klage auf Vcr»
jährt- mid Erloschcuerlla'rmlg des auf der
Realität Urb. - Nr. 2015 ".1 Herrschaft
Lack fllr Helena Iclcuc geb. öuSner ver-
sicherten Ehevertrages vom 25. Februar,
iulabulirt 20. April 1818 per 225 ft.
E. M . , 5u!) li,'l«'5. 16. l. M . , Z. 2305,
hicramts eingebracht, worüber znr ordent-
lichcn mündlichen Verhandlung die Tag<
satzuug alif dcu

15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten AnfculhaltcS
Anton Dcbclak von Dolcnavas als l'u-
>'!'!<" l»I ^>ui» auf ihre Gefahr und
Koslcu bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allcu falls zu rrchlc
Zcit sclbst zu erscheinen oder sich einen
ander» Sachwalter zu bestellen und cmher
»umhast zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Earator
verhandelt werden wird.

ik. l. Bcziiksgericht Lack, am 26ten
Iuui 1869.
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ächtes, unverfälschtes
Schreiner

Märzenbier
wirb i:t öcr I

MSierSäuiie
auSgeschault. nich! aber, luie fälschlich behauptet
wir0, mit Ko^lerBier gemischt. Allerdings lvird
von einigru anderen Wirthen K«<<!er:Äier i»
meinem .Nl'Ucr eingelagert, selbstverständlich aber
nicht »on mir zum Pciutscheu lienü^t. Selt drei
Wucheu habe ich leiu koeler^Bier mehr bezogen,
Dies zur Stemr der M.'hrlnil. ,

U.4*M$*Si*F.

LMschMchcs Thratcr iu
Laibllch.

Mittwoch deu H^. »,nd Douurr^-
ta„ dcu HU. Jul i Absuds Vi Uhr.

Letzte zwei

Zauber-Soireen
mit

ganz urllcnl ,!aubl". und Oeistcr-Pro
grämn» des Pruf̂ fsors

Kratky-Baschik.
Besonders zu WüN'ltci! !

D e r I n d i a n e r i/ol i.'iuq. D e r W u n
derkovb Dic> Zwerqo vom Flankasn^

(Gristererscheinuu,^.
P re i se der P l ä t z e : i'ugeu-Culree <X< tr,,
Parterre-Eiilree <<̂  tr., Fallleuil und Sperrsitz
60 lr. Nobel- uud offene Galerie 2<» lr., Kinder
uuler 12 Jahren zahlm i!ogeii' inid Parterre-
Entree die Hülste. (I?^5>)

Bllleleu sind um Tage von '̂  biö 12 Uhr,
so wie Abends an der Cassa zu habeu.

I m Hause Nr. W auf dcr Po-
lanllvorstadt sind zu kommendem

Michaeli
zu ebener Erde: l̂ Zimmer, Milche, Speiselani: !
nu'r, Keller, Slall sammt Schlipsen uild Garten ,
und i»i ersten Stncle.- ^ Ziüin,rr, Küche, Speise-. >
tnmmcr uud Keller zu urrmiethen. (177^)—N j

Da? Niikcre im Hnusc daselbst. !

EilleWneNeßliM
i u eillcm Äl tark t l ' Untcrsteierularks >
(dcntschcr Gegend) 10 Äiinutcn von dcr
Bahn mit ucugcbantcm eleganten Hansc,
mit Veranda, ^Zi inmcrn, Küche, 2 Kcl-
lcru, Wilthschafto - Ocbaudcn, Zicr- >md
Gemuscgavtcn nnd 7 Joch G,unds!näcn.

Preis sammt I^unäu» iugtructn« und
Ernte 9000 fi. (17.^—2)

Adresse: Post S p i c l f c l d . G i l l a n y

•"reise «Sen* INLiedcr
v o n 8 . 1 0 . 1 2 , 1 4 »»•« 1 « II. ii. W .

Ceinture von
Ii,«, 10 bis I'J il.
0. \V. Jini lie-
KtclhuiK ilurcli
Currospojiilciiz
urlnttct man d-
Mass in vier
l'apicrstreifcn:
1. llnifanif von
Brust iiliilKiik- i
ken unter den
Annen genom-
men. S. Uni-
sanirdcr/saillc.
I). Umsiiiig der
Hütton.'l. Lun-
ge von unter
iloin Anne bis
zur Taille. Diis
Muss ist am
Körper über dus
Kleid zu neh-
men.

1705-4) I
(It;47__3) Nr. s'ss)2.

ReassumilUltss der drittelt
erecutiveli Feilbietim^.
Bon dcm t. k. A^ll-lSsscrichtc ^licumaltll

wild lict'lnntt qcinacht, dliß uIicr Eiiischreilcu
dcr Freiherr v. Zoiü'schcn (^cwertsch^ft zu
Illlicrbm'ss in die c^crlitluc VelstcuMM'n
dcr, dcr Frau Lndouika Pollak von Nc»-
lnarttl gchöri^ci', ncrichtlich ans .̂ >l)10 fi.
bcwcrthttcn, im uormnli^cn Oriuidbltfl'c
dcr Hcrrschnft Nclimarlt l >ll!> Urli..^1ir.
^05 mid 2 0 « , dann Gi l t Werncs,« .>ul,
Urb. » Nr. 0 vorkommenden Realitäten,
wegen schuldiger 5^^ ft. ö. W. <'. i<. c.
in» Ncllsslinlirnnftswr^c ncncrlich bcwilli«
gct, nnd zn deren Vornahme dic einzige
Tagsatzilng anf den

1 7 . S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,
Vormittans 9 Uhr , hwamts mit dem
frnlicru Anhanssc angeordnet worden sei.

K, k. B^irlögericht N'ennlluttl, an,
10. Juni 1809.

AH7^ Um Ä<> Gulden ^V«z
C»y!i»drr Normal Uhren; isockronisch
iill Gang iiüd mtt '̂  ̂ ahie Garaüti^sa'^li ucrscudcl

U h r m a ch e r in G r a;, H crrc » gassc ̂ 17.

l (1720—1) N r . 3400.

Curtttcls-Aufhcdullg
Das hohe l. t. Vündeöa.crjchl îaibach

Hal mit BcschNiß uom ^. I n l i l. I . ,
Z. .'!400, die wider ^orcnz Pcrmozar von
Pozenit verhängte ^nratci anfznhcdcn dĉ
fnnocu.

Was mil dcm Beisätze zur ösfentlichen
Kenntniß gebracht unrd, daß dcmscit'cn!
niucr cincni die ficic Vcrmogcnl« - Ver-
waltung clngcrauml wurdc.

i i . t. Bc^iltogelicht i t ra in l inrg, am
17. Ju l i 1K«9.
" ( " i 702—I ) ')^"li074,

Erecutiuc Erbschnfts-
Fordcrunszs > Versteigerung.

Vom l. l, »lädt. - drleg. Bezirtigerichlc
Lailiuch wlld l'clunnt geniacht:

Es sei udll Änsluyc» dcs Andreas
Mehlc die ezcculil'c Feilliiclung der mil
gerichtlichem Psandrcchic liclcglell, uno auf
dcr Realität der Mar ia Sl iäincr >»d
(Hlnl. ^ Ütr. 22 !>.< Altcndols fur Ioscf
Strainc» mit ocin Schlildschciüc »om 1< l̂en
Ä^oi 1805) sichcrgcjlclUcl, uülellich,.!, (>rl).
jchaflsfurdclulig pcr 400 f l . bewilliget,
und hiezu zwei Fcildictuugo-Tllgsatzuilgcli,
und zwar die erste auf den

10 . A u 8 list
und die zwcitc auf dcu I

3 0 . A u g u s t d. I . , !

> jedesmal uo» 9 dii« 12 Uhr Vor-, uud!
» ö ' h i ^ n Falli< von 3 l,iö 0 Uhr Nach.'
!mitlagö, im deutschen Hanse Vaidach Hi<.-!
Nr. 180 mit dem Beisätze ancicnrlmct
luorocu. daß die bcüannle Forderung
Iici dcr erslm Fcildietung nur nm den
Vienuwcith, bci dcr zweiten Fcildittling
aber auch nulcr dcmseldcn s,cgcn soglcichc
Bczahlnng hiiuan^cticdci: w-ldc».

^üibach, am 12, I l i l i 1^«;'.»,

Einladung zn einem GIncksversnche!
(^cloinn^ichullg der ssrosiei« von 0rr ^ r icu Ht^ot H a »ll, il i g ssavalltirtcn

Grld-Vrrllijullg.
Lin Tausend fteiviiüie, wolUlitl'r Hauptlrch'er uon C»'t. ^ l ^ . 2.i<»<><», <»<)<><>, :!<>«>«,

I.;<»<» ?s. - A m 2i;, August l«li!» lieginnün die Hliuptzielillllss,.',, der groszen uou
dir Frcien Sladl » l l m l ' l l r g i^iralltirtcu.

fMel4l-VCi*IOKIlll£;
und endissen am 13. S eptrmlier l,̂ <;s», G l f Tallscnt» drei H«„d»,'rt Gewinne, l
P r ä m i e »llv IlllOO Freilose im Bttrac^e unil

Zwei Atillioucu M,300 Mark Couiant
miissen hieldl'i gM,o„^„ ^crd.-n. - - Deu grüßtm Haupttreffer Iiildtt eine der nachstehendcil
Summen: ssT.

»H<^«««, z«««««, «8«««O,
«3«««», ««K«»«, »««tztt̂ D,
««»«G«, «38«««, «H««««,
«,H«d««, VK3»«tt, »K««««,

Die uälnre Einlheüuiiss der Oewinuc isl wie folgt:

1 Prämie u ^ . 15l)000 ^ . 15)0000 4 Gew. I»K. 5000 . . . M. 20000
I^cwiinln.. 100000 „ 100000 io „ ü 3000... „ 30000
1 „ ^ „ 50000 „ 50000 100 .. 5 2000... „ 200000
1 .. u„ 30000 „ 30000 i5>l> „ >l, 1000... „ 15)0000
1 .. :, .. 2l)00l> „ 20000 200 „ >>. 500... „ 100000
1 .. ü „ 15000 „ 15000 22^ .. il 200... „ 44800
1 .. u „ 12000,, 12000 U).:,x> .̂  :, 110 . . . „ 1219000
2 ü 10000 ,, 20000 " " " ' -

" - " ü<»̂ <̂  i i ? ^ ^ 11.'M)Gew.u.1Prämic...Ifl. 2188800

^ I i!l «0^1 !20W'«w.^°se».N ^ ,
Zusammen INl. 2 2 8 4 3 0 0

G s w e r d e n n u r G ^ ^ , i » „ e g c z u g e » .
F n r s.iülültliche or»iqe ^iclnlllsscn nud ̂ ,!r Ve t l ) ^ i l i a l l :n ' a,l alle» ; » r

Vrr lc isnl ig kolnmcndon ^»oN'innrll t'l'stet ein O r i g i n a l - ^ t a a t ö - P r ä m i e n
An t l i e i l ^io^ n l l r f l . !». - l? .s l . B -??. ; l Htück kost^» f l . i t^l. — vest. V ??
und vl'ischickm wir solche auch c i l l ^ ' l l , sell'st uach d^i euiserull'sii".! (hDyeildcit prompt uud
l'rrschwieqru sssssei! Omseudima, det< delr. Belralics. Iedermimn erhlilt uon uu« die Vr iss i -
»al-Ttaat>».^ose s.-lbft i,l »ä ! ,d? „ . Nach der Zichniiss sendcn wir jedem uus.nr
Intnesftnten uuanfn^smdelt amlüche '̂istc und Gliuinue werden pünktlichst unter S t a a t s -
qarant ie an l̂,e;,i!i!< UnserHuupl-Deliit isl stets uuin Glücke lieaMsligt, wir l,nt!en widern,»
unter melen anderen dedenlendsii Ocn'innm bei den leiben Haiipi;i^hnus!en mit nleichl»
Voose» laut nfficielleu Beweisen deu a,r0sjte» Preis uc>n '127,«««» M , nnsern Inter'esseiittii
in hilsiger Gegend auc'de^hll. Wir suhn-n alle Anfträcie sofort mit der arößten Sorgsaü
nn»<, legcu die' erfurderlichl'u Pläne bri und ertheilen jegliche Auskunft gratis. Mau beliebe
sich dalier u?rt!aueiiöuull lialdiast direct ',n wenden au

S. Steiniiecteer' & Cowntß*
Bnnr- »üd 2i.^cl,,?l-^,cscl,äft in »antl»,,vst.iI7«1-1)

MOLL'S

Ccntral-Vcrsendungo-Prpot: Apolhcllr .̂zu:!, I torch" in Wicn.
l ^ H T ' » 1 , , ^ ««- , l»« '«»t ,« ,ü^ . ^edc! T c h a c l , t ? l dc r v o n ü l i r e r ^ ' n g t e n S c i d l i t z - V » l v c r n n d jedem d ie e inze lne

P u l v e r d o s i s u m schlief; enden P a p i e r ist m c i n e ä l t l i c h d c p o n i r t e 2chn<z,n. i r l -o a u f g e d r u c k t .

Preis eiuer versienelteu Origiualschachtcl 1 st. 25 tr . ust. W. — Gebrauchs-Auweisnnc, in alleu Sprachen.
Diese Pulver dchanpten durch ihre cmherordcutliche, iu den manuiqsaltigsteu ssälleu erprobte Wirtsamleit uuter sämmtlichen biöhel

bclauuteu Hausar^eueieu uubestrilleu deu rrsteu ^laug ', wie deuu kiele Tausende aus alleu TheilVu des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Daulsaguu!pschreibeu die detaillirteu NachweisuuglU darbitteu . das; dieselbeu bei h a b i t u e l l e r V erst up f i m a , N u v e r -
da 'u l i ch te i t uud ö o d b r e u u e u , feruer bci K r ä m p s e u , N i c r e u t r a u k h e l l e u , N c r v e u l c l d c n , H c r z l l n p f e u , u c r v o s c n
K o p f s c h m c r z c u , B l u t c o u g r s t i o u r u , g i c h t a r l i g e u O l i e d e r - A f f r c t , ou eu , endlich bei Aulage ,;ur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. s' w. mit dem besteu Erfolg angewendet werden uud die nachhaltigsten Hrilresnltate lieferten.
H i l l ' k i ' r l l i / K ' l" Laibach dci Hcrrn N'ill!»l'l!2» r?«n^^««. Apotheker „zum golden Hirschen." ^ . Görz :
V ^ ^ ^ ^ i lU l j ^ / , ^ T „ , . , u,ld / i . ^ / ^ t - t t / i ^ ' / - . - G u r t f r l d : /<>,<?,/./jl/,/l^/te.v. — Kra iubu rg : <8t'/»'

^ / i «u , i / i , / / , Avothctcr. — Nudol fswcr t l ) : ./s).v /̂' /jl'/-</7tt«nn. — Wippach : /1n/o?l
/)e/)e//.v. ' ( ^ i l l i : ><«''/ ^>/v/,<?,-. - M a r b u r g : i^. /loi/eltt/L.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen daö

Echte Dorsch-Leberthran-.Qel.
D i e reinste und wir lsamste S o r t e M e d i c i u a l l h r a n aus Be rgen i u N o r w e g e n .

Jede Bou te i l l c ist znm Unterschied von auderu ^,'ebertliransorteu m i t me iuc r Sch l l tzmar le versehen.
P r e i s eiuer ganz.» B o u i c i l l e nebst Gebrauchsanweisuug 1 f l . 80 l r . , r iue r halben 1 st. üst. W .

T a ö echte D o r s c l , - L r b e r c h r ü n - l7>.'l w i r d m i ! dem besten E r f o l g angewendet bei V r u s t - uud L u u g e u k r a n l h c i t e n ,
S t r o p h e l l t nud N h a c h i t i s . läs heilt die veraltetste,! G i c h t - uud r h e u m a t i s c h c u beiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l ä g c .

Diese reinste und wir lsamste al ler ^ e b e r t h r a u - S u r t t n w i r d durch die sorgfält igste E i u s a m m l u u g uud Ausscheidung von Dorsch-
fischen c ien 'o imeu, jedoch durchaus l r i ne r chemischen V e h a n d l u u g uu te r zog ru , i u d c m d i e i u d c u O r i g i u a l f l a s c h e n c u t h a > '
t e u c F l ü s s i g t r i t s ich g a u z i u d c m s c l b c u u u g c schw äch t c u p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s l c a n s d ^
H a n d d e r N a t u r u u m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 4 7 8 - 2 7 )

A . i?K&3,Si,
Apothclcr und Fabricant cheuiischcr Producte in Wie»-

(1671—3) )tr. 2068.

Crecutive
Rcalitälell-Vcrsteiücrultg.

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Tnffer
wi ld hicimit bekannt gemacht:

Es sei wcycn schnldilicr 26250 f l . ö. W.
sammt Anhang dic cxccntioc Versteigetunss
dcr dem Hcri n Franz Sar lor i in Stcin-
drück gehörigen, mil gcrichtlichcm Pfand-
icchtc liclcglc», anf 30703 f l . ö. W. l'c-
werlheten Nealiläi >ll!) Ulb.-Nr. 330 nnd

330^2 " ' I Gairach sainmt hcranf bcfino- ^
lichcn"Zement-, fcnürfcstcn Thonwaarcn»
Fadriks^Gcbäudcn und Dampfmaschinen
bcwilliact, und l)iczl! drei Fcilbicttuigs'
Tagsatzungcn auf dcu

6. S e p t e m b e r ,

6. O c t o b e r und

8. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
und zwar die erste und zwcilc Fcilbielung in
dcr Kanzlei dcö gcfcrlic,tcn Gc:ich<cs, die
dritte am Ortc der Realität in Stein-

bliick mit dcm Anhange angeordnet ^,,.
>>cn, daß dic Pfandrcalität bci dcr^'
tn, Fcill.'ictuug auch uuter dem ^ ,^,
zungswcrthc hintangcgcbcn werden "

Jeder !.'icilant hat, bevor er el" ^
bul macht, ciu Vadium uon 3070 si. ̂ i <
in Aarcm, Spaltassabüchcl odcr ^l l^l
lichen Staatöobligalioucn zu Hal'dU' ^̂
^icitalionö « Commission zu erlcgc"- ^
ijlbri^cn ^icitalionS - Bcdinguissc u»d ^
^chätznngö^Protokoll können in dcl ^,,,
gcrichllichcn ^)lcgislratur cingcfchcl' >"' ,

tt k. Bczirlsgcricht Tüffcr, a'"
Juni 186.9

Druck und Arr la« von I g u n z v, K l e i n m a y r und F e d o r B n m b e r g iu sachlich.


